Naturwissenschaftliches Praktikum – 9. Klasse
1. Tag


Die Arbeitsmethoden der Naturwissenschaften

Als Naturwissenschaftler beobachten wir unsere Umwelt, fragen nach den Ursachen der wahrgenommenen Ereignisse und suchen nach Erklärungen, wie Vorgänge ablaufen.

Unsere bisherigen Erfahrungen helfen uns, geeignete Hypothesen (Vermutungen) zu formulieren. Diese Hypothesen sollen dann mithilfe von Experimenten überprüft werden. - 
An die Natur werden Fragen gestellt!

Die Experimente müssen so geplant werden, dass sie die natürlichen Vorgänge widerspiegeln und wir geeignete Größen messen können. Messen heißt: Vergleichen mit einer allgemeingültigen Einheit (z.B. Sekunde, Kilogramm, Meter, °C, Ampère,...).

Wenn unsere Hypothesen durch das Experiment nicht bestätigt werden, müssen wir die Natur erneut beobachten und darüber nachdenken ob unser Experiment nicht richtig konzipiert war, oder ob unsere Hypothese einen Fehler hatte.

Bestätigen die Experimente unsere Vermutungen, können wir einen Zusammenhang zwischen den Messgrößen formulieren (je ... desto ..., mathematische Gleichung).

Wenn wir die Gesetzmäßigkeiten kennen, so können wir mit ihrer Hilfe andere Beobachtungen erklären oder bestimmte Erscheinungen vorhersagen und diese z.B. in technischen Anwendungen nutzen.

Zur Vorbereitung des Praktikums:

1. Lies den Text: „Die Arbeitsmethoden der Naturwissenschaften“. Wenn du Fragen dazu hast, notiere sie, damit sie im Praktikum besprochen werden können.

2. Wiederhole folgende Aspekte zum "Kugel-Teilchen-Modell", die im Chemieunterricht behandelt wurden:
Veranschaulichung der Aggregatzustände, Teilchenbewegung, Kraftwirkungen zwischen den Teilchen

Im ersten Praktikum dieses Jahres soll der Schmelzvorgang von zerstoßenen Eiswürfeln untersucht werden.

3. Welche Größen lassen sich bei diesem Vorgang leicht messen, sodass man ihn "wissenschaftlich" beschreiben und in einem Diagramm veranschaulichen kann.

4. Wie könnte ein geeignetes Experiment dazu aussehen?
Formuliere eine Versuchsanleitung und skizziere das Experiment, das du entworfen hast.

Bearbeite die Aufgaben als Vorbereitung für das Praktikum.
Schreibe deine Fragen und Lösungsideen auf ein Blatt und bringe dieses zum Praktikum mit.

Auf dem Blatt muss in der Kopfzeile dein Name und deine Klasse vermerkt sein.

Die Vorbereitung ist ein Teil deiner Praktikumsleistung; sie wird im Praktikum durch deine Messergebnisse und die Versuchsauswertung vervollständigt.


